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Sparen Sie bis zu

DM 800.-!

Mehr

für weniger Geld

Die Aktion für

Schnellentschlossene.

SICHERHEIT
SICHERHEIT

Wahlen: Von Siegern
und Verlierern

SPD

Der neue Bürgermeister

Am 23. endgültig Jürgen Frost!
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ist Geld

Beratungsstellen:
29614 Soltau, Lüneburger Str. 35, Telefon (05191) 973 9880
29614 Soltau, Tiegener Straße 13, Telefon (05191) 9751 37
Kostenloses Info-Tel.: (0800) 1817616 · Internet: www.vlh.de

L o h n s t e u e r h i l f e v e r e i n

Wir betreuen Sie von A-Z und fertigen Ihre

Einkommensteuererklärung.
Wir werden tätig im Rahmen einer Mitgliedschaft aus-
schließlich bei Einkünften aus nichtselbständiger Arbeit,
Renten und Unterhaltsleistungen, aber auch bei selbst-
genutztem Wohneigentum.
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Verteilte Auflage

43.000 Exemplare

und vor allem in Wietzendorf, wo Ge-
meindedirektor Uwe Wrieden als par-
teiloser Kandidat für die CDU ange-
treten war. SPD-Kontrahent Volker
Putz mußte sich mit 15,62 Prozent
geschlagen geben, Wrieden erziel-
te mit 84,38 Prozent ein Traum-
ergebnis. Mehr als deutlich fiel die
Entscheidung auch in Munster aus,
wo Klaus Westerkowsky (CDU) ge-
gen Dr. Detlef Rogosch (SPD) an-
getreten war. Der langjährige Stadt-
direktor bekam 64,7 Prozent der
Stimmen und lag damit deutlich vor
dem Sozialdemokraten (35,3).

LANDKREIS (ari). Eine Menge
Kreuze waren zu malen am ver-
gangenen Sonntag, und am Ende
gab es eine Menge Sieger und Ver-
lierer,wie bei Wahlen üblich.Doch
noch ist das Rennen um die er-
sten Plätze nicht beendet: In eini-
gen Kommunen müssen die Bür-
germeister-Kandidaten weiterhin
um die Gunst der Wähler werben,
bis zur Stichwahl, die am 23. Sep-
tember in Soltau, Bispingen, Faß-
berg und Hermannsburg ent-
scheidet, wer der jeweilige „Herr
im Haus“ wird. Eindeutig hinge-
gen fiel das Votum für den neuen
„Chef“ im Landkreis Soltau-Fal-
lingbostel aus: Hermann Söder
(CDU) wies seinen SPD-Heraus-
forderer Wilfried Worch-Rohweder
deutlich in die Schranken und wird
damit nach der Verabscheidung
von Oberkreisdirektor Klaus
Schumacher Ende Januar kom-
menden Jahres als erster haupt-
amtlicher Landrat für fast zehn
Jahre die Geschicke des Kreises
lenken.

Als großer Gewinner bei den Kom-
munalwahlen in der Heide kann die
CDU gelten. Im Kreistag Soltau-Fal-
lingbostel errang sie die absolute
Mehrheit und in den Städten und Ge-
meinden gab es fast überall Stim-
menzuwächse.Bis auf Bispingen, wo
die Christdemokarten mehr als elf
Prozent, drei Sitze und damit ihre ab-
solute Mehrheit im Rat verloren,
Munster, wo die CDU allerdings trotz
geringer Verluste immer noch 64,2
Prozent der Wählerstimmen für sich
verbuchen konnte, und Faßberg, wo
es bei zehn Sitzen blieb, was durch
die Erweiterungs des Rates auf 20
Personen aber nun keine absolute
Mehrheit mehr bedeutet. In Soltau,
Schneverdingen und Wietzendorf
sitzt jeweils ein CDU-Kandidat mehr
in den neuen Räten, in Hermanns-
burg legten die „Schwarzen“ zwei Sit-
ze zu und in Neuenkirchen sind es
gar drei.

Überragend auch das Ergebnis für
Hermann Söder: 58.98 Prozent der
Wähler entschieden sich für den
Landwirt aus Kirchboitzen als neu-
en hauptamtlichen Landrat. Mit ei-
nem so deutlichen Vorsprung hatte
Söder ebenso wenig gerechet wie
sein Soltauer Kontrahent Wilfried
Worch-Rohweder, für den 41,02 Pro-
zent der Wähler votierten.

Prozentual noch mehr Stimmen
auf sich vereinigen konnten die Bür-
germeisterkandidaten in Munster

Stichwahl : SPD-Mann Jürgen Frost (links) und CDU-Frau Christa Erden (Mitte) zeigten sich auf der Wahl-
party zufrieden mit ihren Ergebnissen. Der parteilose Herausforderer Dirk Engelhardt (rechts) war mit
knapp einem Fünftel der Stimmen aus dem Rennen um den Bürgermeisterposten in Soltau.

Spannend wird es in Soltau, wo
Bürgermeisterin Christa Erden im er-
sten Wahlgang 44,72 Prozent der
Wähler auf ihrer Seite hatte, SPD-
Herausforderer Jürgen Frost 36,04.
19,23 Prozent fielen auf Dirk Engel-
hardt, den von der BU unterstützten
unabhängigen Kandidaten, der da-
mit ausgeschieden ist. Ebenfalls zur
Stichwahl antreten müssen die Bi-
spinger Kandidaten Doppke und Ku-
ball:Enttäuscht zeigte sich Maria Pei-
sert von der SPD, die mit 27,98 Pro-
zent ausschied. Nur wenig mehr
Stimmen erhielt Gemeindedirektor
Klaus Doppke, der für die CDU an-
trat (30,44), denn das eindeutig größ-
te Stück vom Kuchen sicherte sich
Reiner Kuball aus Apensen, den die
Freie Wählergemeinschaft Bispinger
Bürger (FWBB) ins Rennen gegen
die Lokalmatadore geschickt hatte
(41,58). Welchen Stellenwert das
Thema Bürgermeisterwahl in Bi-
spingen hat, zeigt auch die hohe
Wahlbeteiligung, die mit mehr als 70
Prozent weit über dem Kreisdurch-
schnitt lag.

Gleich fünf Kandidaten hatten sich
in Faßberg um das Amt des haupt-
amtlichen Bürgermeisters bemüht.
Die parteilosen Jochen Bruhn (1,5
Prozent) und Winfried Hoff (4,1) sind
nach dem ersten Wahlgang ebenso
außen vor wie SPD-Frau Angelika
Cremer (17,8). Doch auch für den
CDU-Kandidaten wird es am 23.

September eng werden: Gemeinde-
direktor Horst Salzmann errang le-
diglich 27,4 Prozent der Stimmen,
überragenden Zuspruch erhielt da-
gegen Sozialamtsleiter Hans-Wer-
ner Schlitte (parteilos), der mit 49,3
Prozent nur knapp die absolute
Mehrheit verpaßte.

Erfolgreicher als sein Faßberger
Kollege zeigte sich der Kandidat der
Christdemokraten in Hermannsburg:
Helmut Rosenbrock erreichte 44,6
Prozent der Stimmen, seinen beiden
parteilosen Mitbewerber teilten sich
die restlichen Stimmen fast brüder-
lich. Der Bispinger Detlev Loos zog
mit 25,5 Prozent - trotz Unterstützung
von SPD und Grünen - den kürzeren,
Friedrich Wilhelm Kaiser erreichte mit
29,9 Prozent die Stichwahl.

Mehr zum Wahlausgang in den
einzelnen Städten und Gemeinden
und Näheres zur Sitzverteilung in
den Räten lesen Sie im Innenteil auf
Seite 4.

Verbuchte ein Spitzenergebnis:
Landrat Hermann Söder.

Keine Musik
SCHNEVERDINGEN. We-

gen der furchtbaren Terroran-
schläge in den USA ist der heu-
tige letzte Abend der Veran-
staltungsreihe „Musik am Mitt-
woch“ in Schneverdingen ab-
gesagt worden.

„Aufstand des 
Gewissens“...

...lautet der Titel einer Ausstellung (Foto oben), die noch bis zum
19. September von der Technischen Schule der Luftwaffe 3 im Faß-
berger Soldatenheim präsentiert wird. Die Ausstellung mit ihren
beeindruckenden 60 Bildtafeln befaßt sich mit dem Thema „militäri-
scher Widerstand“. Sie beleuchtet den militärischen Teil des Wider-
standes gegen Hitler und dient der historisch-politischen Bildung.Die
Ausstellung ist montags bis donnerstags von 9 bis 13.30 Uhr und von
13.30 bis 16.30 Uhr sowie freitags von 9 bis 11.30 Uhr zu besichtigen.
Zusätzlich ist Sonntag,dem 16.September,von 10 bis 16.30 Uhr geöff-
net.Termine für Führungen oder weitere Informationen erhalten Inter-
essierte bei Oberfeldwebel Klinger, Ruf (05055) 17591.

Saitenwind
SCHNEVERDINGEN. Nach

vielen erfolgreichen Auftritten wie
beim Heideblütenfest ist es wie-
der soweit: Das Zupforchester
„Saitenwind“ aus Schneverdin-
gen unter Leitung von Antje Hu-
semann präsentiert sich am kom-
menden Sonntag, dem 16. Sep-
tember, in Anweseheit der neu-
en Heidekönigin Juliane Heino
im Rahmen einer Konzertma-
tinee unter dem Motto „Eine klei-
ne Sommermusik“ auf dem
Schneverdinger Theeshof. Die
Veranstaltung beginnt um 11 Uhr.

Junge Musiker
im Wettbewerb

Auch in diesem Jahr werden junge Musikschülerinnen und -schüler
wieder ihr Können unter beweis stellen.

SOLTAU (mwi). Gefragt ist wieder
einmal der Nachwuchs, wenn die Mu-
sikschule für den Altkreis Soltau und
die Firma BVG Cementmüller zum
Kammermusikwettbewerb nach Sol-
tau einladen:Am kommenden Sams-
tag, dem 15.September, beginnt das
öffentliche Vorspielen der Gruppen
um 14.45 Uhr im Johannes-Kemlein-
Saal. Gegen 19 Uhr werden die Er-
gebnisse der Ausscheidung be-
kanntgegeben. Das Konzert der Teil-
nehmer, zu dem alle Musikfreunde
eingeladen sind, steht dann am Sonn-
tag, dem 16. September, um 17 Uhr
in der Soltauer Bibliothek Waldmüh-
le auf dem Programm.

Bereits zum zweiten Mal richtet da-
mit das Soltauer Unternehmen Ce-
mentmüller diesen Wettbewerb, der
1991 von Horst Brauer ins Leben ge-
rufen worden ist, für die Musikschule
aus.15 verschiedene Gruppen mit 38
Musizierenden im Alter von elf bis 20
Jahren aus dem gesamten Bereich
der Musikschule sind in diesem Jahr
dabei und präsentieren Stücke zum
Thema „Italien“.Wie Musikschulleiter
Hartwig Wulfes und seine Stellver-
treterin Friderike Kemlein betonen, sei
dies eine ausgezeichnete Resonanz:
„Alle Gruppen haben sich speziell aus

diesem Anlaß zusammengefunden,
sie sind also keine Profis auf diesem
Gebiet.“ Über die dargebotenen Lei-
stungen befindet eine Jury, die sich
bewußt vor allem aus Nichtfachleu-
ten zusammensetzt:Bürgermeisterin
Christa Erden, Dr. Peter Balke, Jür-
gen Steinke (Kreissparkasse Soltau),
Edmund Schulz (Lebenshilfe Soltau),
Horst Brauer und Musikschullehrer
Uwe Friedrich entscheiden über die
Vergabe der Plätze.

Wie Wolfgang Merk, der den Wett-
bewerb für BVG Cementmüller be-
treut, erläutert, gehe es dabei aller-
dings eher um das Dabeisein: „Die
ersten drei Gruppen bekommen eine
Urkunde mit ihrer Plazierung, die übri-
gen eine Teilnahmeurkunde. Und al-
le bekommen einen gemeinsamen
Preis - eine Theaterfahrt nach Lüne-
burg.“ Den Faktor „Gemeinsamkeit“
dieser Ausscheidung hebt auch Wul-
fes hervor: „Für uns ist das ein großer
Schub, vor allem im musikalischen
Zusammenspiel der Kinder und Ju-
gendlichen.“

So kann jeder von diesem Wettbe-
werb profitieren - auch die Zuhörer,
die am kommenden Wochenende si-
cherlich von den jungen Musikern be-
geistert sein werden.



heide kurierSeite 2 Mittwoch, 12. September 2001

Restaurant
Schneverdingen

Bruchstraße 2

� (0 51 93) 34 50

www.zumaltenkrug.de - E-Mail: info@zumaltenkrug.de
– 2. Weihnachtstag ausgebucht –

Bitte reservieren Sie rechtzeitig für
Ihre Weihnachts- oder Betriebsfeier!

Durch unsere variable Raumgestaltung sind wir
Ihr idealer Partner für kleine und große Feste!

Tierheim Tiegen · Tel. (0 51 91) 27 24 · Mo.-Fr. 17-19 Uhr
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Am Zaun des Soltauer Tierheims Tiegen angebunden, wurde dieser
schwarzgraue Spitzmischling (Foto) am vergangenen Samstag, dem
8. September, abends aufgefunden. Wer den Besitzer des erwachse-
nen Rüden kennt, wird gebeten, sich im Tierheim zu melden. Darüber
hinaus warten drei „Dachhasen“ in Tiegen auf ihr „Herrchen“ oder
„Frauchen“: Ein gestromter, etwa fünf Monate alter Kater wurde in
Soltau in der Fritz-Reuter-Straße aufgefunden und ist seit vergange-
nen Samstag im Tierheim. Ebenfalls in der Böhmestadt in der Seiler-
straße wurde eine braungetigerte erwachsene Katze aufgegriffen, die
am 5. September nach Tiegen gekommen ist. Und schon seit dem 4.
September wartet ein braunschwarzgestromter, zirka fünf Monate al-
ter Kater, der im Wacholdergrund in Munster gefunden worden ist, auf
seinen Besitzer. Ein neues Zuhause sucht das Tierheim zudem für
drei ein bis zwei Jahre alte Hunde (kleiner Wuchs). Interessenten kön-
nen sich im Tierheim melden.

Ihr hauptamtlicher Bürgermeister
in Bispingen

- Chance für Wandel -
- Chance für Bispingen -

Reiner Kuball
gemeinsam mit dem neu gewählten Rat

Überparteilich

Kompetent

Unabhängig

Erfahren

Stichwahl am 23. September

Restaurant
Deutsch/Ital. oder Griech./Intern. Küche zu verpachten, Raum Walsrode, Top
Lage, Ortsmitte, gediegene Einrichtung, 120 Plätze, Clubräume, Terrassen,
Parkplätze, PU 700.000.- DM p.a., brauereifrei, Wohnung vorhanden,
Kaution erforderlich. Pacht 5000.- DM. Im selben Haus ist ein 50-Betten-
Hotel integriert, ca. 300 Umsatz durch VP-HP Gäste und a la Carte-Geschäft.

Info unter � (01 62)6 4166 22 oder (051 61)78 9226

!149.750.-! Kompletthaus
zum Mitbauen, 115 qm,  inkl. Erd-
arb., Fund., Sohlpl., Vollfinanz.-
vermittl. möglich! Katalog kostenl.,
Info Tel.: 0 42 02 - 86 91
www.garant -haus-bau .de ,
Garant-Haus Bau, Borsigstr. 1,
26160 Bad Zwischenahn

Komf. 4-Zi.-Wohng., Küche, Bad
u. Keller - 100 m2 - u. zus. Mansar-
de, Garten, Terrasse oder Balkon -
in guter Wohnlage von Munster zu
verm. Tel. 05192 - 2437

Restaurant, brauereifrei, in Soltau zu ver-
kaufen. 60 Plätze, 40 Plätze Clubraum,
30 Plätze Sommer-Terrasse. Prs. VHS. Ange-
bote unter Chiffre 9999 an den HK Soltau
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Einen Einkaufsgutschein über 50 Mark
können Sie, liebe Leserinnen und
Leser, jetzt jede Woche ganz
einfach beim Einkaufsbum-
mel oder beim Spazieren-
gehen gewinnen - vor-
ausgesetzt, Sie laufen da-
bei einem Heide-Kurier-
Mitarbeiter vor die Kame-
ra. Denn: Im Rahmen un-
serer neuen „Glückspilz“-
Aktion „knipsen“ wir vielleicht
auch Sie.

Wenn sie herausfinden wollen,
ob Sie der „Glückpilz“ auf einem
unserer Fotos sind, brauchen Sie
nur unsere HK-Homepage im Inter-
net unter www.heide-kurier.de zu besu-
chen: Sie finden dort jeweils ab Mittwoch

das Siegerfoto der Woche.

Wer gewonnen hat, auf den war-
tet ein Einkaufsgutschein

über 50 Mark, den jeweils
ein Betrieb aus unse-

rem Verbreitungsge-
biet zur Verfügung
stellt.

Abgeholt werden
kann dieser Gutschein

beim Heide-Kurier in Sol-
tau, Kirchstraße 4.

Also, schauen Sie schnell mal
unter

www.heide-kurier.de
nach, ob auch Sie ein echter „Glückspilz“

sind.

50 DM für „Glückspilze“

MÜDEN. Die millionste Über-
nachtung seit 1951 konnten Her-
bergseltern Elke und Torsten Hen-
kels in der Jugendherberge Müden
verzeichnen: Stellvertretend für alle
Gäste, die in den vergangenen 40
Jahren die Hermann-Löns-Jugend-
herberge besucht haben, ehrte Fa-
milie Henkels gemeinsam mit Faß-
bergs Gemeindedirektor Horst Salz-
mann, Ortsvorsteher Otto Schaper
und Verkehrsvereinsvorsitzender Il-
se Bädtke das Gästeehepaar Gise-
la und Wolfgang Naujoks.

Blumen, Ortschronik sowie Gut-
scheine für einen Familienaufenthalt
und eine gemütliche Heidekutsch-
fahrt „trafen“ passgenau: Die „Über-
nachtungsmillionäre“ sind wahre Ju-
gendherbergsfans:Bereits zum fünf-
ten Mal war das Paar aus der Nähe
von Düsseldorf in Müden zu Gast,
und auch die beiden Söhne, die
Schwiegertöchter dazu und die fünf
Enkelkinder sind alle Mitglieder im
Deutschen Jugenherbergswerk....

„Übernachtungsmillionäre“

„Übernachtungsmillionäre“: Gisela und Wolfgang Naujoks sind Fans
von Jugendherbergen. Ganz besonders begeistert das Paar die Ein-
richtung in Müden.

MÜDEN. Zum letzten Mal in die-
sem Jahr steht am kommenden
Sonntag, dem 16. September, an
der Jugendherberge Müden ab 14
Uhr ein Backofenfest mit frischem
Butterkuchen und herzhaftem
Steinbackofenbrot auf dem Pro-
gramm.

Auf die Besucher wartet dabei
ein unterhaltsames Programm:
Für Musik sorgt der Posaunen-
chor Müden unter Leitung von-
Hans-Heinrich Sander, während
sich die Kinder auf ein Karussell
und Mitmachaktionen rund ums
Brot sowie Anne-Roses gemütli-
che Kutsche freuen dürfen. Zu-
dem bieten die Herbergseltern

Henkels ihren kleinen Gästen die
Möglichkeit, abgelegte Spielsa-
chen auf einem Kinderflohmarkt
zu verkaufen.

Darüber hinaus offerieren die
Gasteltern von Ferienkindern aus
Tschernobyl Konfitüren, Liköre
und Wurst aus eigener Herstel-
lungen werden.Der Erlös aus die-
sem Verkauf fließt in die Urlaubs-
kasse der Tschernobylkinder, die
im kommenden Jahr erwartet wer-
den.

Während des Backofenfestes
stehen selbstverständlich auch
die Türen der Jugendherberge in-
teressierten Besuchern offen.

Letztes Backofenfest

Gottesdienst
SOLTAU. Ausgewählte Bilder aus

dem Zyklus „Wandlungen Gottes“
von Ernst Barlach, der bis zum 23.
September in der Soltauer Luther-
kirchengemeinde ausgestellt ist, ste-
hen im Mittelpunkt der Gottesdien-
ste um 8 und um 10 Uhr am kom-
menden Sonntag, dem 16. Septem-
ber. Anfang der 20er Jahre des ver-
gangenen Jahrhunderts entstanden,
gibt der Zyklus Einblick in Fragen,
mit denen sich Barlach nach Ende
des ersten Weltkrieges beschäftigt
hat: Wie kann Gott das zulassen?
Wer ist dieser Gott? Das Pastoren-
ehepaar Tiebel-Gerdes und Ju-
gendliche der Gemeinde bereiten die
beiden Gottesdienste vor. Die Aus-
stellung in der Lutherkirche mit Ori-
ginallithographien und Holzschnitten
Ernst Barlachs und ausgewählten
Werken seiner Zeitgenossen wie et-
wa Käthe Kollwitz ist täglich von 10
bis 13 Uhr und von 16 bis 20 Uhr
geöffnet.

Seniorenfeier
SCHNEVERDINGEN. Die

Traditionsveranstaltung „Alter
schützt vor Frohsinn nicht“ des
Schneverdinger Seniorenbei-
rates steht wieder am kom-
menden Samstag, dem 15.
September, von 15 bis 18 Uhr
(Einlaß ab 14 Uhr) in der Fest-
halle auf dem Programm.The-
ma ist in diesem Jahr „25 Jah-
re Stadtrechte“. Ein entspre-
chendes Referat wird der da-
malige Bürgermeister Volker
Rübesamen halten. Für Unter-
haltungen sorgen das Blasor-
chester Tewel, die Wintermoo-
rer Moorkluten, de Platt-
snackers mit Adolf Koch, die
Kinderturngruppe des TV Jahn,
die Kindertanzgruppe des TC
Schneverdingen.Und natürlich
gibt es auch wieder eine große
Tombola mit vielen wertvollen
Preisen. Im Kostenbeitrag von
fünf Mark ist die Kaffeetafel ent-
halten.

Vitamine
SOLTAU. Zum Thema Vitamine

und Nährstoffe und wie sie auf die
Gesundheit wirken können referiert
am morgigen Donnerstag, dem 13.
September, um 20 Uhr Dr. Peter
Rebhan im Forum der Kreisvolks-
hochschule (KVHS) Soltau. Nähere
Informationen und Anmeldungen bei
der KVHS in Soltau, Winsener
Straße 17, Telefonnummer (05191)
970601.

Schießen
HAMBOSTEL. Zum Vereinspreis-

schießen auf dem Schießstand
Hambostel lädt der Schützenverein
Dittmern-Deimern für kommenden
Sonntag, dem 16.September, um 15
Uhr ein. Geschossen wird Kleinkali-
ber über Kimme und Korn und mit
Diopter. Kinder können ihre Treffsi-
cherheit auf der Dartscheibe unter
Beweis stellen.

Offene Tür
BRELOH. Zu einem Tag der offe-

nen Tür lädt die Schützengilde Bre-
loh ein: Am kommenden Sonntag,
dem 16.September, erwartet die Be-
sucher auf dem Breloher Schützen-
platz von 10 bis 18 Uhr ein buntes
Programm. Gezeigt werden Akti-
vitäten der Schützengilde, und eine
Sportwaffenschau fehlt ebenso we-
nig wie Schießstandbesichtigungen,
Preis- und Glücksschießen. Für die
kleinen Gäste gibt es ein Karussell
und weitere Vergnügungen wie etwa
Ponyreiten von 14 bis 17 Uhr. Das
leibliche Wohl haben die Organisa-
toren ebenfalls nicht vergessen: Sie
bieten Steaks und Wurst vom Grill
und vieles mehr.

Feuerwehr
BISPINGEN. Zum ersten Mal ha-

ben die Brandschützer der Gemeinde
Bispingen am kommenden Sonntag,
dem 16. September, einen Gemein-
de-Feuerwehrtag angesetzt. Ausrich-
ter ist die Feuerwehr Hützel.Ab 11 Uhr
messen sich acht Teams der aktiven
Blauröcke und fünf Jugendfeuerwehr-
gruppen auf dem Schützenplatz in
Hützel nicht bei einem feuerwehr-
technischen Wettkampf, sondern beim
„Spiel ohne Grenzen“. Die Zuschau-
er, so versprechen die Veranstalter,
werden dabei einiges zu lachen ha-
ben. Gegen 15.30 Uhr ist die Sieger-
ehrung  vorgesehen. Gäste sind will-
kommen. Für die kleinen Besucher
baut die Jugendfeuerwehr Hützel/
Steinbeck eine Hüpfburg auf und be-
reitet kleine Spiele vor. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt.
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FOTO POVEL
Marktstraße 1 · Soltau

FOTO-EXPRESS
30Minuten-

Service
Digital-Paßfotos sofort zum Mitnehmen

MUSIKSCHULE
FÜR DEN ALTKREIS SOLTAU E.V.

Sonntag, 16. September 2001
Beginn: 17.00 Uhr

Bibliothek „Waldmühle“
in Soltau, Mühlenweg 4

Es musizieren die Teilnehmer des von
BVG Cementmüller ausgerichteten
Kammermusikwettbewerbes,

Musikthema: Italien.
Der Eintritt ist frei.

Öffentliches
Abschlußkonzert

des 2. BVG Cementmüller-Wettbewerbes.

Hohe Auszeichnung für
jahrelanges Engagement

Ordensverleihung in Hannover: Niedersachsen Innenminister Heiner
Bartling, Christiane Erbacher-Probst aus der Staatskanzlei und Kurt
Höhn (v.l.).

HANNOVER/SOLTAU (mwi). Das Verdienstkreuz am Bande des Ver-
dienstordens der Bundesrepublik Deutschland ist jetzt dem Soltauer
Kurt Höhn verliehen worden: Gemeinsam mit Soltaus Bürgermeiste-
rin Christa Erden reiste Höhn am vergangenen Montag nach Hanno-
ver, wo ihm Niedersachsens Innenminister Heiner Bartling in Vertre-
tung von Ministerpräsident Sigmar Gabriel im Namen des Bundes-
präsidenten die Auszeichnung überreichte.

„In Anerkennung der um Volk und
Staat erworbenen besonderen Ver-
dienste“ heißt es in der Verlei-
hungsurkunde zur Begündung die-
ser Auszeichnung. In Höhns Fall be-
deutet dies konkret jahrzehntelan-
ges Engagement im Verband der
Heimkehrer mit greifbaren Maß-
nahmen vor Ort, aber auch Völker-
verständigung mit dem ehemaligen
Kriegsgegner Frankreich.

Bartling würdigte insbesondere
Höhns Einsatz im Verband der
Heimkehrer, dessen Landesvorsit-
zender der Soltauer heute ist. Sei-
ne wesentliche Arbeit leistete der
74jährige allerdings im Kreisverband
Soltau, dem er gleich nach der Grün-
dung beitrat und dessen Vorstands-
mitglied er seit 1957 ist.

In diesem Rahmen initiierte er
1960 die Gründung der zweiten
Heimkehrer-Baugemeinschaft und
damit den Bau von 25 Häusern mit
40 Wohnungen sowie den Bau des
Kinderspielplatzes an der Trift in Sol-
tau.

Er war es auch, der 1963 die er-
sten Kontakte zum französischen
Heimkehrerverband ACPG, Section
de Laon, aufnahm, aus denen 1977
die Partnerschaft zwischen Soltau
und Laon hervorging. Im Mai 1964
gab es ein erstes Treffen der Vor-

stände beider Heimkehrerverbände
in Laon, wobei schon Ziele und Auf-
gaben einer Partnerschaft zwischen
beiden Verbänden abgesprochen
wurden. Im August desselben Jah-
res gab es dann die erste größere
Begegnung, zu der Heimkehrer mit
ihren Familien, insgesamt 60 Per-
sonen, in die Böhmestadt reisten
und bei der ein Partnerschaftsver-
trag geschlossen wurde.

Seit dieser Zeit gibt es jährliche
Begegnungen, die schon recht früh
auf Jugendliche und andere Grup-
pen wie Chöre, Feuerwehr, Sport-
und andere Vereine ausgeweitet
wurden und damit die Verständigung
zwischen den Menschen voran-
brachten. Von 1964 bis heute sind
sich so 5200 Bürgerinnen und Bür-
ger beider Städte im Rahmen der
Partnerschaft begegnet. Das größ-
te Treffen ging übrigens im Mai 1966
in Soltau während der Deutsch-
Französischen Woche über die Büh-
ne: 322 Laoner waren für eine Wo-
che in der Böhmestadt zu Gast und
in Familien untergebracht. „Soweit
bekannt, ist dies bis heute die größ-
te Partnerschaftsbegegnung dieser
Art in der Bundesrepublik“, so Höhn.
1991 wurde der Partnerschaftsver-
ein Soltau-Laon zur Aktivierung des
Austausches gegründet. Seit dieser
Zeit ist Höhn´Schriftführer des Ver-

eins. Daneben organisiert der Sol-
tauer seit 1960 zwei Busurlaubsrei-
sen pro Jahr für Mitglieder seines
Verbandes. Bis zum Jahr 2000 ha-
ben daran 3600 Personen teilge-
nommen. Im Landesverband der
Heimkehrer war der ehemalige Ban-
kangestellte von 1970 bis 2000
Schatzmeister, seit März 2000 hat
er den Vorsitz inne.Vorsitzender des
Heimkehrer-Kreisverbandes Soltau
ist er seit 1992.

Natürlich ist Höhn, obgleich kein
„Ordensmensch“, stolz auf diese
Auszeichnung, die er allerdings nicht

für sich allein beansprucht: „Der Ver-
dienstorden soll auch als eine An-
erkennung für alle Vorstandsmit-
glieder des Verbandes der Heim-
kehrer, Kreisverband Soltau, ver-
standen werden.“

„Bilder-Musik“ in Lutherkirche
„Bilder-Musik“ - so ist das zweite Konzert über-
schrieben, das im Rahmen der Barlach-Wochen in
der Soltauer Lutherkirche am kommenden Sonntag,
dem 16. September, um 20 Uhr auf dem Programm
steht. Den dort präsentierten Graphiken Barlachs
(Foto links: „Der Müde“) werden Instrumental- und
Vokalmusik gegenübergestellt. Es entsteht so eine
Art Dialog zwischen den Künsten. Die Musik deutet
und kommentiert die Bilder, setzt auch Gegenak-
zente und schafft so einen eigenen Interpretations-
ansatz für Barlachs künstlerisches Schaffen.Die Bil-
der werden auf eine Leinwand projeziert und sind
während der Musik den Zuhörern vor Augen. Im Mit-
telpunkt steh die Kantate „Ich hebe meine Augen
auf zu den Bergen“ für Sopran, Violine und Orgel
von Georg Pilipp Telemann. „Ein Hauch Unendlich-
keit in vier endlichen Sätzen“, so ist ein Orgelzyklus
des Zeitgenossen Helmut Brand überschrieben.
Auch die Komposition „Spiegel im Spiegel“ von Ar-
vo Pärt ist einem Bild Barlachs zugeordnet. Moder-
ne Orgelmusik rundet das Programm ab. Das Kon-
zert gestalten Bettina Hevendehl (Sopran), Astrid
Maas (Violine) und Mathias Hartmann (Orgel). Der
Eintritt ist frei. Dem Konzert geht um 19 Uhr eine
kunsthistorische Führung mit Dr. Heinrich Kröger
durch die Lutherkirche und die Ausstellung voraus.
Diese Veranstaltung will Verbindungen zwischen
Barlachs Werk und dem Kirchenraum nachgehen.

Die Ausstellung ist bis zum 18.No-
vember im Kunstverein Oesenhof in
Riepe jeweils sonntags von 15 bis

RIEPE. Der Kunstverein Oesen-
hof eröffnet am 15. September um
19 Uhr seine neue Ausstellung und
zeigt Aquarelle von Julia Röseler.
Die in Emden geborene Künstlerin
lebt in Hessen und nimmt als reali-
stische Malerin in der zeitgenössi-
schen Kunst eine anerkannte Stel-
lung ein.

Es ist eine menschenleere Welt,
die Julia Röseler in ihren überragend
gut gemalten Arbeiten zeigt.Was im
ersten Augenblick auf den Betrach-
ter wie eine Fotoarbeit wirkt, ent-
puppt sich bei näherem Hinsehen
als komplizierte Aquarellmalerei.Die
Künstlerin baut ihre Stilleben als
durchkomponierte Arrangements
Strich für Strich, in bis zu zwanzig
hauchdünn übereinanderliegenden
Farbschichten mit feinem Pinsel la-
sierend auf.Mit dieser sehr eigenen,
für die Aquarelltechnik völlig unty-
pischen Arbeitsweise erreicht sie ei-
ne sonore Bildtiefe. Die Bilder ha-
ben etwas Rätselhaftes, werden zu
„Schnappschüssen des Unmögli-
chen“. Sie sind mit Behutsamkeit
und Akribie gemalt. Scharfe Beob-
achtung, feine Ironie, leiser Humor
und subtile Zeitkritik spielen überall
hinein.

Rätselhafter Realismus

25 Stilleben von Julia Rösler zeigt vom kommenden Sonntag an die
neue Austellung im Kunstverein Oesenhof in Riepe.

18 Uhr und nach Vereinbarung un-
ter Ruf (05163) 290 178 zu sehen.
Der Eintritt ist frei.

BI regelt ihren „Nachlaß“

Hanneke Voges, Jasna Mrkonja, Carina Steffen, Pastor Ottomar Fricke
mit Sohn Clemens, Marcel Jipp und Bärbel Steffen (v.l.) im Jugen-
draum im alten Pfarrhaus.

BISPINGEN. Als sich die Mitglie-
der der Bispinger Bürgerinitiative ge-
gen die Y-Trasse am vergangenen
Donnerstag in der Hörpeler Gast-
stätte Behr trafen, schlossen sie da-
mit nicht nur ihre Arbeit ab, sondern
regelten bei dieser Gelegenheit auch
gleich ihren „Nachlaß“.

Protestschilder, T-Shirts, Aufkleber
und Luftballons hatte die Bispinger
BI bereits im Vorfeld an die Betrof-
fenen der Variante 1 und an die Tras-
sengegner in der Wedemark weiter-
gegeben. Über das weitere „Erbe“
entschieden die Mitglieder der Bür-
gerinitiative einstimmig: Mit dem
Geld aus ihrer Kasse wollen sie sich
an der Ausstattung des Jugendrau-
mes im alten Pfarrhaus beteiligen.
„Es haben sich zwar keine Reichtü-
mer angesammelt, aber immerhin ist
uns ein Beitrag von 1600 Mark ver-
blieben“, so Hanneke Voges. Die BI-
Sprecherin weiter: „Das Geld war teil-
weise von Bürgerinnen und Bürgern
gespendet worden.Den größten Teil

hat die BI allerdings mit dem Verkauf
von Getränken und Würstchen bei
ihren Aktionen oder mit dem Verkauf
von T-Shirts und Aufklebern erwirt-
schaftet. Alle Mitglieder waren sich
darüber einig, daß für das Geld ein
Verwendungszweck gefunden wer-

den sollte, von dem möglichst die
Gesamtheit der Gemeinde profitie-
ren kann.“ Obwohl die Bürger-
initiative ihre Arbeit aufgegeben hat,
bleibt sie doch weiterhin im Infor-
mationsverteiler in Sachen Y-Trasse,
um auf dem laufenden zu sein.

Tannenhof
SCHNEVERDINGEN.Der Be-

suchsdienst im Schneverdinger
„Tannenhof“ trifft sich am morgi-
gen  Donnerstag, dem 13. Sep-
tember, um 19.30 Uhr in dem Al-
ten- und Pflegeheim zu seinem
monatlichen Beisammensein.
Das Thema des Abends lautet
„Zwei Welten - verschiedene
Welten? - Desorientierte Men-
schen brauchen unser Einfüh-
lungsvermögen!“. Interessierte
sind willkommen.

Geschlossen
HERMANNSBURG. Wegen

einer Personalversammlung
bleibt die Arbeitsamtsge-
schäftsstelle in Hermannsburg
am Mittwoch, dem 19. Septem-
ber, ab 11 Uhr geschlossen.

Für Frauen
SCHWALINGEN. Zwar steht das

traditionelle Frühstückstreffen für
Frauen in Schwalingen erst am 27.
Oktober auf dem Programm. Aber:
Vom kommenden Samstag, dem 15.
September, an nimmt Ortrud Schrö-
der unter der Rufnummer (05195)
1830 verbindliche Anmeldungen ent-
gegen. Das Frühstück beginnt um 9
Uhr im Gasthaus Witte und dauert
bis zirka 11 Uhr. Das Referat im An-
schluß hält die Hamburgerin Marion
Buchheister zum Thema „ … endlich
Schluß mit ‚eigentlich‘!“. Dabei geht
es um ständige Entschuldigungen,
wie viele Frauen sie äußern, und um
den Umgang mit diesem Phänomen.

SOLTAU. In den beiden großen
Kirchen Niedersachsens wird seit
Jahren gemeinsam mit der Caritas
im Monat September die „Woche der
Diakonie“ ausgerichtet, deren Be-
ginn am vergangenen Samstag in
Wolfsburg eingeläutet wurde, ver-
bunden mit der Auftaktveranstaltung
der Landeswohlfahrtslotterie
„Glückspilz“, für die Ministerpräsi-
dent Sigmar Gabriel den Startschuß
gab.

Veranstalter der Lotterie ist die
Landesarbeitsgemeinschaft der Frei-
en Wohlfahrtspflege (LAG), in der
sich die sechs großen Wohlfahrts-
verbände zusammengeschlossen
haben. Der Erlös kommt ihren so-
zialen Einrichtungen zugute.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Soltauer Luther- und der St.-Jo-
hannis-Kirchengemeinde werden bis
zum 28. Februar 2002 diese Lose
anbieten und verkaufen, so etwa bei
Gemeindeveranstaltungen, nach
Gottesdiensten, aber auch auf dem
Markt und bei öffentlichen Veran-
staltungen.

Der Erlös - das sind 40 Prozent der
verkauften Lose - sollen helfen, die
„Soltauer Tafel“ und den „neuen Ar-
beitsplatz“ der beiden Soltauer Ge-
meinden mitzufinanzieren.

Lose für guten Zweck

Flohmarkt
MUNSTER. Im Anschluß an den

Gottesdienst lädt die Munsteraner
St.-Urbani-Gemeinde am kommen-
den Sonntag, dem 16. September,
zu einem fröhlichen Flohmarkt ein:
Ab 11 Uhr soll im Gemeindehaus
buntes Treiben herrschen, wobei es
nicht nur „Trödeliges“ zu kaufen, son-
dern auch Speis’und Trank fürs leib-
liche Wohl gibt. Eingeladen sind al-
le Interessierten. Der Erlös der Ver-
anstaltung soll ausschließlich der ei-
genen Gemeinde zugute kommen.

Radtour
DORFMARK. Zu einer Radtour zu

den Sieben Steinhäusern startet der
Heimatverein Kirchspiel Dorfmark
am kommenden Sonntag, dem 16.
September: Los geht es um 10 Uhr
am Autobahnanschluß Dorfmark.
Gestartet wird bei jedem Wetter.
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Erste Pokalrunde
Landkreis (tke). Am vergange-

nen Wochenende trafen die Hand-
ball-Damen des TSV Dorfmark in
der ersten Pokalrunde auf deutscher
Ebene auf den Oberligisten TSV El-
lerbek 2. Die Gastgeberinnen gin-
gen als Außenseiter in dieses Kräf-
temessen mit der Ellerbeker Bun-
desligareserve, die nur mit zwei Aus-
wechselspielerinnen antrat. 

Das Südkreisteam zeigte von Be-
ginn an keinerlei Respekt, hielt gut
mit und ließ den Rivalen nur bis auf
zwei Treffer enteilen. Zur Pause
führte der Oberligist noch mit 9:8,
vermochte aber nicht vollauf zu
überzeugen. Die Gastgeberinnen
dagegen kämpften verbissen um je-
den Zentimeter Hallenboden, dreh-
ten nach einem 9:11-Zwischenstand
(40.) den Spieß um. Fünf Treffer in
Folge gelangen dem Heideligisten,
der nun in der Abwehr sehr sicher
stand und bis zum Ende nur noch ei-

nen weiteren Gegentreffer zuließ.
Mit dem 18:12-Erfolg qualifizierte
sich das Röder-Team souverän für
die zweite DHB-Cuprunde und hofft
nun auf einen richtigen dicken
Brocken aus dem Lostopf.

Im Herren-HVN-Pokal war nur der
TSV Dorfmark beim TuS Altwarm-
büchen im Einsatz. Die Dorfmarker
hatten ein hartes Trainingslager ab-
solviert und bekamen daher Proble-
me mit ihren Kräften. In der ersten
Halbzeit hielten die TSV-Handballer
beim hannoverschen Bezirksoberli-
gisten noch ganz gut mit, gingen mit
einem 8:8-Remis in die Pause. Zu
Beginn der zweiten Halbzeit setzten
sich die Hausherren auf 12:8 ab und
kontrollierten fortan die Begegnung.
Mit der klaren 16:22-Niederlage
schieden die Südkreis-Handballer
erwartungsgemäß aus dem Pokal-
rennen aus.

Ein starke Leistung zeigte Dorfmarks Alexandra Witt, die beim 18:12-
Cupsieg gegen Ellerbek fünfmal ins Schwarze traf.

Radwanderer in Wilsede
LANDKREIS. Die Radwander-

gruppe des Kreissportbundes
Soltau-Fallingbostel „Gesund
durch Bewegung“ startete jüngst
mit 30 Radlern zu ihrer siebten
Tour.

Bei gutem Wetter traf sich die
Gruppe morgens an der Soltauer
Tourist-Information. Klaus Gevers
führte die Teilnehmer über Bispin-
gen und Borstel in der Kuhle in die
Borsteler Schweiz, wo eine kleine
Pause eigelegt wurde. Hier genos-
sen alle Beteiligten die Natur. 

Weiter ging es dann über Hörpel
und durch die blühende Heide über
den Pastor-Bode-Weg nach Wilse-
de. Dort machte die Gruppe eine
längere Mittagspause. Anschließend
ging  es weiter über den Wilseder
Berg und nach Ehrhorn, wo die
Gruppe das Walderlebniszentrum
besichtigte. Danach fuhren die Rad-
ler durch den Staatsforst nach Barrl,
Schneverdingen, am Pietzmoor vor-
bei nach Dannhorn, Wieckhorst und
Hemsen, wo das Ehepaar Köne-
mann die Radler erwartete. Im
Schützenhaus gab es Kaffee und

Kuchen, bis es dann über Wolter-
dingen und Ahlften zurück nach Sol-
tau ging. In Ebsmoor verabschiede-
te sich die Gruppe, die insgesamt 70
Kilometer zurücklegte. Alle Teilneh-
mer waren von dieser Heidetour be-

geistert. Die nächste Radtour steht
am 22. September auf dem Plan.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr die Tou-
rist-Information Soltau. Im Rahmen
dieser Tour ist eine Einkehr vorge-
sehen.

Die Radwanderer des Kreissportbundes starteten kürzlich zu
ihrer siebten Tour.

LANDKREIS (tke). Mit einem
Knüller beginnt die neue Handball-
Saison in der Herren-Verbandsliga-
Ost. Am Sonnabend um 19.30 Uhr
stehen sich in Schneverdingen der
gastgebende TV Jahn und der Nord-
kreisrivale TSV Wietzendorf ge-
genüber. Damit kommt es sofort
zum direkten Duell der beiden Top-
teams aus dem Heidekreis. Der
Ausgang der Begegnung ist völlig
offen. Auf die Favoritenrolle ist wohl
auch keine der beiden Mannschaf-
ten scharf, denn zumeist siegt in die-
sen Prestigeduellen das Team, das
weniger zu verlieren hat. 

Nach langer Vorbereitungsphase,
die auf beiden Seiten Höhen und
Tiefen offenbart hat, geht es sofort
darum, sich mit einem Sieg in der
oberen Tabellenhälfte festzusetzen.

Da sich beiden Mannschaft aus
zahlreichen Schlachten ganz genau
kennen, werden die beiden Trainer
Jürgen Warnholtz und Hans-Her-
mann Steffens tief in die Trickkiste
greifen müssen, um den Gegner zu
verblüffen. In jedem Fall ist ein span-
nendes Derby zu erwarten, bei dem
wahrscheinlich wieder die Emotio-
nen hochkochen werden und das
Team mit den besseren Nerven die
Oberhand behält.

In der 1. HVN-Pokalrunde der Da-
men tritt der Heideligist TSV Dorf-
mark am kommenden Sonntag um
16 Uhr beim Braunschweiger Be-
zirksklassen-Vertreter HSG Büd-
denstedt/Helmstedt an und sollte
sich dort durchsetzen können. Wenn
die Röder-Truppe nur annähernd an
die Leistung aus dem Ellerbek-

Saison beginnt mit Knüller
Match anknüpfen kann, dann müs-
ste der Sprung in Runde zwei gelin-
gen.

LANDKREIS. Uwe Schulz vom
Triathlonverein Heidekreis hatte sich
zum Saisonabschluß die holländi-
sche Meisterschaft über die Langdi-
stanz im Triathlon ausgesucht.
Schulz wollte sich nach zehn Jahren
Wettkampferfahrung über die Kurz-
und Mitteldistanz nun auch einmal
der „Königsklasse“ des Triathlon
stellen. Der Wettkampf ging in Al-
merc, einer am  Gooimeer in der
Nähe von Amsterdam gelegenen
Hafenstadt, über die Bühne. 

Im sogenannten Flevoland gingen
bei noch leichter Bewölkung um
7.30 Uhr 349 Athleten in das 18
Grad Celsius kalte Wasser. Nach

1:21 Stunden und 3,8 Kilometern
Schwimmen konnte Uwe Schulz das
Gooimeer wieder verlassen. Bei nun
immer stärker werdender Bewöl-
kung ging es auf die 180 Kilometer
lange Radstrecke. Der Rundkurs
von Almere aus führte über Zewol-
de nach Leylestadt und wieder
zurück nach Almere. Er mußte zwei-
mal gefahren werden. Das Wetter
verschlechterte sich zusehends:
Starke Regenschauer und Wind mit
Stärken zwischen 4 und 5 machten
den Athleten zu schaffen. Trotz die-
ser Bedingungen konnte Schulz das
Rad nach 5:50 Stunden (31,4 km/h)
abstellen und zum folgenden Mara-

thonlauf übergehen. Der starke
Wind stellte auch in dieser Disziplin
eine Belastung für die Triathleten
dar, denn mehr als die Hälfte der
42,1 Kilometer langen Laufstrecke
mußte vor dem Deich des Gooi-
meers ohne jeglichen Windschutz
gelaufen werden. Mit einer Laufzeit
von 4:13 Stunden konnte Schulz
seinen ersten Ironman in einer Zeit
von 11:35 Stunden beenden. Er be-
legte damit den 192. Gesamtplatz. 

Seine persönliche Wunschzeit von
zwölf Stunden hat er damit deutlich
unterboten, und bei etwas besseren
Wetterbedingungen wäre wohl auch
noch mehr drin gewesen.

Ironman-Probe bestanden

Landeseinzelmeisterschaften
LANDKREIS. Mit  äußerst ge-

mischten Gefühlen kehrten die
Leichtathleten der SV Munster
und des MTV Soltau kürzlich von
den Landeseinzelmeisterschaften
der Schüler und Schülerinnen A
aus Oldendorf zurück.

Dort erreichte Alexander Cohrs
von der SV Munster Rang zwei im
Diskuswurf der Altersklasse M 14.
Bis zum fünften und vorletzten Ver-
such lag er mit der gleichzeitig Best-
leistung bedeutenden Weite von
40,61 Metern  in Führung, bevor er
doch noch von einem Mitkonkurren-
ten um wenige Zentimeter über-
trumpft wurde. Weitaus weniger gut
lief es für ihn im Speerwurf, wo er
als Mitfavorit gestartet war, im Vor-
kampf aber nach drei ungültigen
Versuchen (alle Würfe landeten
außerhalb des Sektors) nicht den
Endkampf erreichte. Weiterhin be-
legte er im Stabhochsprung Rang

fünf mit 2,60 Metern un dim Drei-
sprung Rang sieben mit 9,98 Me-
tern.

Einen hervorragenden Wettkampf
absolvierte die 15jährige Josefa
Schomburg vom MTV Soltau. Nach-
dem sie bereits am Samstag mit den
neuen persönlichen Bestleistungen
im Kugelstoßen mit 9,98 Metern und
Rang sieben sowie im Diskuswurf
mit 23,77 Metern und Rang vier hat-
te aufhorchen lassen, gelang ihr am
Sonntag im Speerwurf mit der Jah-
resbestleistung von 31,47 Metern
sogar der Sprung auf Platz drei.

Ebenfalls eine persönliche Best-
leistung erzielte Tobias Schwippel
von der SV Munster über 1000 Me-
tern der Altersklase M 15. Mit seiner
Endzeit von 2:55,73  Minuten be-
legte er Rang zehn.  Nachdem En-
rico Belz in der Vorwoche mit Rang
acht bei den Deutschen Schüler-

meisterschaften auf sich aufmerk-
sam gemacht hatte, lief für ihn an
diesem Wochenende nicht viel zu-
sammen. Über 80 Meter Hürden lief
er im Vorlauf ein couragiertes Ren-
nen und siegte mit deutlichem Vor-
sprung vor dem Zweitplazierten.
Zum Unverständnis aller umstehen-
den Trainer und Betreuer wurde er
dann aber vom Schiedsrichter mit
der Begründung, er habe die letzte
Hürde absichtlich umgetreten, dis-
qualifiziert. Auch ein sofort einge-
legter Protest beim Schiedsgericht
konnte diese absolut unverständli-
che Entscheidung nicht rückgängig
machen. 

Noch geschockt durch diese Ent-
scheidung langte es dann im Weit-
sprung mit Rang neun (5,06 m) auch
nicht zur Endkampfteilnahme. Über
100 Meter belegte Belz Rang acht
in 12,79 Sekunden, verfehlte den
Endlauf damit nur knapp.

Siegerehrung nach dem Speerwurf der Altersklasse W 15: Josefa Schomburg vom MTV Soltau belegte
Rang drei.

Siege für Neuenkirchens
Fußball-Mannschaften

LANDKREIS (ub). Am vergangenen Wochenende mußten von den
höherklassigen Fußball-Teams des Altkreises Soltau nur die erste
und zweite Mannschaft des TSV Neuenkirchen antreten. Die Partie
des Landesligisten MTV Soltau gegen Ottersberg fiel aufgrund
schlechter Platzverhältnisse aus. Ligakonkurrent TSV bezwang Ger-
mania Walsrode in Neuenkirchen nach zweimaligen Rückstand mit
6:3. Die „Zweite“ der Stichter holte einen 3:1-Erfolg gegen den Ho-
denhagener SV.

„Was wir unseren treuen Fans in
der ersten Halbzeit geboten haben,
ging schon nicht mehr auf die
berühmte Kuhhaut. Hier haben wir
zunächst sämtlichen Siegeswillen
vermissen lassen. Auch unsere
Laufbereitschaft war alles andere als
gut“, so TSV-Trainer Frank Stresing
nach der Partie gegen Germania
Walsrode. „Trotzdem hatten wir in
der ersten Hälfte eine Reihe hoch-
karätiger Möglichkeiten. Nach einer
kräftigen Standpauke in der Pause
wurde unser Spiel dann besser, so
daß wir gegen den nie aufstecken-
den Gegner, der aus drei Torchan-
cen drei Treffer machte, doch noch
zu einem verdienten 6:3-Erfolg ka-
men“, erläutert Stresing.

Die Gäste aus Walsrode hatten ih-
re ersten beiden Möglichkeiten
gleich zu Toren genutzt, wobei Ma-
nuel Gomez vom TSV nicht allzu gut
aussah: Beim ersten Tor bediente
sein Gegenspieler Matthias Kunert
in der 27. Minute Tobias Niesel, der
sicher zum 0:1 abschloß. Den zwei-
ten Treffer besorgte Kunert selbst
(30.). Zuvor hatte auch der TSV ei-
nige Möglichkeiten, doch Peter Cro-
ne, Dariusz Maksymovicz und René
Morgenstern vergaben. In der 37.

Minute konnte Heiko Sieben den An-
schlußtreffer erzielen. Nach der
Pause kamen die Stichter wie aus-
gewechselt aus der Kabine. Nach
vier Minuten gelang Leszek Piatko-
wski der Ausgleich zum 2:2, doch
die Platzherren gerieten durch einen
weiteren Treffer von Matthias Kunert
wieder mit 2:3 ins Hintertreffen. Da-
mit hatten die Südkreisler ihr Pulver
dann allerdings verschossen. 

Heiko Sieben vom TSV erzielte
fünf Minuten später den Ausgleichs-
treffer zum 3:3. Weitere zehn Minu-
ten später erhöhte sein Zwillings-
bruder Jörn Sieben auf 4:3. Damit
war die Partie praktisch schon ent-
schieden, auch wenn sich die Ger-
manen weiter redlich bemühten.
Den Endstand von 6:3 besorgte in

Zwei Siege
BISPINGEN. Die Bispinger Athle-

ten Jan-Peter Runkowski, Andreas
Eggers (Schüler B) und Christian
Eggers (Schüler A) nahmen nach
1999 zum zweiten Mal an der „Swim
& Run“-Serie Nord (vier Wettkämp-
fe) teil. Andreas Eggers gewann al-
le vier Wettkämpfe und wurde in sei-
ner Klasse Seriensieger. Christian
Eggers teilte sich mit seinem Kon-
kurrenten Joscha Block vom VTB
Varel (jeder zwei Siege) den Ge-
samtsieg. Jan-Peter Runkowski er-
reichte in der Serienwertung in sei-
ner Altersklasse den achten Platz. 

Szene aus der Partie TSV Neuenkirchen gegen Germania Walsrode.
Die Stichter setzten sich mit 6:3 durch.

den Schlußminuten Peter Crone mit
zwei weiteren Toren. 

Einen ungefährdeten Derbysieg
holte der TSV Neuenkirchen II beim
3:1-Erfolg über den Hodenhagener
SV. Dabei hatten die Krüger-Man-
nen einen Blitzstart und kamen

schon mit ihrem ersten Angriff durch
Kai van der Brelie zum 1:0, der auch
in der 25. Minute zum 2:0 erfolgreich
war. Die Gäste schöpften dann noch
einmal Hoffnung, als Stephan Brand
kurz nach der Pause auf 1:2 ver-
kürzte, aber Stefan Danylyszyn er-
höhte nach rund 60 Minuten auf 3:1.
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Großer Non-Food-
Schnäppchenverkauf

vom 12. bis zum 15. September 2001
Frische Penny-Brötchen:
Mehrmals täglich frische,
ofenwarme Brötchen!
Unser Discount-Preis:

Sonntagsbrötchen ab -.29-.29

Bargeldlos

zahlen!

Bei uns können Sie einfach 
mit Ihrer EC-Karte zahlen.

1A FRISCHES
QUALITÄTSFLEISCH
aus der Selbstbedienungstheke:

Hackfleisch
gemischt aus Rind- und Schweine-
fleisch, ( 1 kg = 8.98)

500-g-Packung 4.49
Schweinenacken
in Scheiben, zart und saftig

1 kg 11.90
Schweinebauch
in Scheiben

1 kg 9.90

FRISCHE-PREIS

FRISCHE-PREIS

FRISCHE-PREIS

1A FRISCHES
QUALITÄTSFLEISCH
aus der Selbstbedienungstheke:

(* Diese Artikel sind nur vorübergehend bei uns im Sortiment und nicht in allen Filialen erhältlich.)

Großer Non-Food-
Schnäppchenverkauf

vom 12. bis zum 15. September 2001

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag:
8.00 bis 20.00 Uhr

Samstag:
8.00 bis 16.00 Uhr

29633 MUNSTER, Zum Schützenwald 22
29640 SCHNEVERDINGEN, Bahnhofstraße 18 – 22

SONDERPOSTEN,
nur solange der
Vorrat reicht!

SONDERPOSTEN,
nur solange der
Vorrat reicht!

Edelstahl-Rundgrill*
45 cm Ø
massiver Grill aus Edelstahl mit verchromten Grill-
rost, einfaches Auf- und Abbauen, Edelstahlablage,
verstellbare Arbeitshöhe von 72 bis 86 cm, Höhe
aufgebaut: 87 cm, inkl. Zubehör: 1 Grillzange, 1 Grill-
spieß, Warmhalterost, 1 Motor zum Betreiben des
Grillspieß (ohne Batterien), Verwendung von Holz-
kohle oder Brikett 

Stück 

69.–

Deck Chair*
Liegestuhl mit abnehmbarer Fußstütze und 6-fach 
verstellbarem Rückenteil, aus massiver Eiche,
platzsparend klappbar, komplett montiert, Farbe:
natur/geölt, Größe: 175 x 50 x 74 cm, Preis ohne

Auflage!

Stück     149.–

Aufblasbarer
Strandkorb*
extra starke Folie, stabile Stegkonstruktion,
10 Luftkammern mit Rückschlagventil, Dach
einzeln als Sonnenschutz verwendbar, trans-
parentes Sichtfenster, 2 Fußkissen 49 x 49 x
21 cm, inkl. Reparaturset, Maße aufgeblasen:
ca. 163 x 80 x 176 cm

Set

79.–

Sattel-
Werkzeugtasche*
ideal für Verbandsmaterial, Werkzeug etc.,
Außentasche aus strapazierfähigem Polyester-
gewebe, variabler Stauraum per Reißverschluß
erweiterbar, extra großer Reißverschluss zum
Füllen, mehr Sicherheit im Dunkeln durch
Reflektorstreifen, Größe: ca. 12,5 x 10/
17 x 17 cm

Stück

12.95

Fahrradsattel Lusat*
luftgefederter Fahrradsattel »Classic«, ein-
fach nur aufpumpen, hoher Fahrkomfort,
handgefertigt, entspanntes Sitzen, umwelt-
freundlich durch Luftbefüllung, passt sich
der Anatomie des Menschen an, 3 Jahre
Garantie

Stück

59.–

Bike- oder
Cityrucksack*
aus strapazierfähigem Polyestergewebe 
mit Nylon, ideal zum Fahrrad, Inliner-
oder Kickboardfahren, auch als City-
oder Wanderrucksack geeignet, mit
Brust- und Bauchgurt, Nasswäsche-
fach, Regenhaube und Netztrageriemen,
außen beidseitig Netzfächer und meh-
rere Reißverschlusstaschen, mit Reflek-
tionsstreifen für mehr Sicherheit im
Dunkeln, ca. 550 g Gewicht, in verschie-
denen Farben, Größe: ca. 19 x 46 x
12,5 cm

Stück

16.95

80.–80.–
SONDERPOSTEN

5.–5.–
SONDERPOSTEN

5.–5.–
SONDERPOSTEN

Nur solange
der Vorrat

reicht.

Nur solange
der Vorrat

reicht.

Nur solange
der Vorrat

reicht.

Nur solange
der Vorrat

reicht.

Nur solange
der Vorrat

reicht.

Nur solange
der Vorrat

reicht. 20.–20.–
SONDERPOSTEN25.–25.–

SONDERPOSTEN

30.–30.–
SONDERPOSTEN

Medaillen gewonnen
SOLTAU. Große Freude bei Fami-

lie Hintze aus Soltau. Die Böhme-
städter starteten jüngst  bei den
Deutschen Meisterschaften auf hi-
storischen Fahrrädern in Bielefeld
und gewannen eine Bronze- sowie
eine Silbermedaille.

In 15 verschiedenen Kategorien,
von den Laufmaschinen über Drei-,
Nieder- und Rennräder (bis 1940)
bis hin zu Hochrädern und Rädern
mit technischen Besonderheiten (bis
1975), fuhren die Teilnehmer um Ti-
tel und Urkunden.Aus Soltau hatten
sich die Hochradfans Iris und Hans-
Hermann Hintze mit ihren Söhnen
Christoph-Niklas und Brian-Sebasti-
an sowie Großvater Karl Grüber an-
gemeldet. Eine Urkunde erhielten
Hans-Hermann Hintze und Schwie-
gervater Karl Grüber, die in der

Rennklasse der Fahrräder mit tech-
nischen Besonderheiten spaßes-
halber als „Ernie und Bert“ an den
Start gingen. In der Klasse „Hoch-
räder Damen“ freute sich Iris Hintze,
die im vergangenen Jahr in Sachen
Hochradfahren eine Zwangspause
einlegen mußte, über den dritten
Platz.

Christoph-Niklas Hintze, der sei-
ne Fahrpraxis bereits im vergange-
nen Jahr beim Pokalrennen in Nürn-
berg unter Beweis gestellt hatte und
als jüngster Hochradfahrer Deutsch-
lands mit dem kleinsten Hochrad am
Start war, erhielt eine Silbermedail-
le. Der jüngste Sproß der Familie,
Brian-Sebastian, erhielt als Aus-
zeichnung für die Teilnahme in der
Kinderrennklasse eine Urkunde und
eine Stoppuhr.

Hochradfahrerin Iris Hintze aus Soltau (r.) belegte bei den in Bielefeld
ausgerichteten Deutschen Meisterschaften in ihrer Klasse den drit-
ten Platz.

„Spitzenente“ drohte noch in letzter
Sekunde, auf Platz zwei verwiesen
zu werden, doch sie schaffte es doch
noch, als Siegerin ins Ziel zu kom-
men.

Helfer fischten die 100 Enten, die
zuerst ankamen, in der Reihenfolge
des Zieleinlaufes aus dem Wasser.
Bürgermeister Alfred Schröder nahm
im Ollershof dann die Siegerehrung
vor. Der Wettschein, der die Num-
mer die Siegerente trug, war, wie sich
herausstellte, noch kurz vor Renn-
beginn verkauft worden. Und so
konnte sich der Diakon der St.-Ur-
bani-Gemeinde, der sich erst spät
zur Teilnahme entschlossen hatte,
über eine wertvolle Reise freuen.

MUNSTER.Als „vollen Erfolg“ kön-
nen der Lions Club Munster und der
Rotary Club Soltau ihr „1. Heide-En-
tenrennen“ verbuchen. Als „Renn-
strecke“ hatten sie die Örtze in Mun-
ster zwischen Wassermühle und Al-
tenheim gewählt. Hunderte Men-
schen drängten sich zum Start um
den Mühlenkolk - zahlreiche Zu-
schauer waren dabei sicher anläß-
lich des gleichzeitig laufenden Mahl-
und Backtages ohnehin „auf den Bei-
nen“. Insgesamt 2410 Wettscheine
konnten die Organisatoren im Vor-
feld des Entenrennens verkaufen.
Der Erlös ging an das Café Atem-
pause in Munster-Breloh.

Nachdem die beiden Präsidenten
der Clubs, Peter Alvermann (Lions)
und Dr. Peter Balke (Rotary), allen
an den Vorbereitungen beteiligten
Personen und Institutionen, den
Sponsoren und Stiftern der mehr als
100 Preise gedankt hatten, „fütter-
ten“ Helfer die Startkiste mit den letz-
ten noch „verkauften“ Rennenten.
Unter großem Beifall der Zuschauer
stürzte das Plastik-Federvieh in die
Örtze. Um den Fluß für den Wett-
kampf „richtig auf Trapp zu bringen“,
öffneten THW-Mitglieder die Schot-
ten am Mühlenwehr.

Schnell setzte sich eine Spitzen-
gruppe vom Hauptfeld ab, die
Führungsposition wechselte aber
mehrfach, da sich immer wieder ein-
mal ein Tier oder gar ein ganzer Pulk
am Ufer verhedderte. „Ententreiber“
sorgten allerdings dafür, daß kein
Teilnehmer auf der Strecke blieb.Der
Zieleinlauf bot wahre Spannung:Der

Entenrennen ein voller Erfolg

Viel Spaß hatten die Beteiligten beim „1. Heide-Entenrennen“ in Mun-
ster.

SOLTAU. Am kommenden
Samstag, dem 15. September,
läuft in Soltaus Innenstadt „Ein
Fest von Frauen für alle“: Der
Startschuß fällt um 11 Uhr auf
dem Platz zwischen Kreisspar-
kasse und Spielzeugmuseum mit
der Begrüßung durch den Ar-
beitskreis „Wege aus der Gewalt-
spirale“, der das Fest organisiert
hat.

Weiter geht es um 11.10 Uhr mit
Pantomime Didier, der sich auf
den Weg durch die Innenstadt
macht, bevor es um 11.30 Uhr die
ersten Unterschriften ins „Golde-
ne Buch der Männer“ gibt. Damit
lädt der Arbeitskreis „Wege aus
der Gewaltspirale“ auch Männer
aus dem Landkreis Soltau-Fal-
lingbostel ein, mit ihrem Na-

menszug ein Beispiel gegen Ge-
walt an Frauen zu setzen. Der Ar-
beitskreis bezieht sich dabei auf
Projekte von Männern in aller
Welt, die sich gegen Gewalt an
Frauen richten, vor allem auch
häusliche Gewalt.

Um 12.30 Uhr steht Bauchtanz
auf dem Programm, um 13.15 Uhr
Musik mit Didgeridoo und Trom-
mel. Um 14 Uhr dann treten die
Soltauer Barfußtänzerinnen auf,
um 16 Uhr gibt es Bauchtanz, und
um 17 Uhr sind noch einmal die
Barfußtänzerinnen zu sehen.

Bei Sturm und Regen werden
die Aktivitäten unter das rettende
Dach der Heidepassage verlegt.

Von Frauen für alle
Gesperrt

SOLTAU.Wegen der Veranstaltung
„Ein Fest von Frauen für alle“ ist der
hintere Bereich des Soltauer Park-
hauses zwischen Spielzeugmuseum
und Zufahrt zum Parkhaus - Simon-
Aron-Gang -bereits ab kommenden
Freitag, dem 14. September, für den
allgemeinen Verkehr gesperrt.

Wanderung
MÜDEN. Eine große Heidewan-

derung steht am morgigen Donners-
tag, dem 13. September, in Müden
auf dem Programm.Treffpunkt ist um
10 Uhr an der Touristinformation.

VdK
SOLTAU. Die Mitglieder des VdK-

Sozialverbandes Soltau treffen sich am
morgigen Donnerstag ab 15 Uhr zum
gemütlichen Kaffeetrinken im Schne-
verdinger Hotel Ramster. Gäste sind
willkommen.

Geändert
NEUENKIRCHEN. Die Volks-

hochschule Neuenkirchen weist auf
Terminänderungen hin: Die Vor-
tragsreihe „Von der Landschaft in der
Kunst zur Kunst-Landschaft“ beginnt
nun am Donnerstag, dem 15. No-
vember, in den Räumen der Galerie
Springhornhof, Dozentin ist Bettina
von Dziembowski.Der Kurs „Fitness
für Frauen“ mit Carola Schley wur-
de verschoben auf Donnerstag, den
20. September, um 19 Uhr. Für An-
meldungen und weitere Informatio-
nen zu den Angeboten steht Marti-
na Rosebrock unter Ruf (05195)
1573 zur Verfügung: Montags bis
Freitags von 8 bis 9 Uhr sowie von
19 bis 19.30 Uhr oder jederzeit per
Fax unter der gleichen Rufnummer.

Blues
VISSELHÖVEDE.Am 14.Sep-

tember, spielt Sammy Vomácka
ab 20.30 Uhr im „EigenArt“ in Vis-
selhövede. Der Gitarrist hat auch
den Weg über den „großen Teich“,
ins Land des Blues nicht gescheut
und seine Auftritte in den USA ha-
ben gezeigt, auch ein mittlerwei-
le in Deutschland lebender Pra-
ger "hat den Blues":Einzigartig ist
seine unglaublichen Vielseitigkeit,
wobei er jede Stilrichtung perfekt
beherrscht. Vomácka spielt aku-
stischen Blues mit Slide-Guitar,
für Gitarre arrangierte Piano-Rag-
times, bekannte Swing Klassiker
mit Gesang, faszinierende In-
strumentals und Jazzstandards.
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LLLL OOOO KKKK AAAA LLLL SSSS PPPP OOOO RRRR TTTT
TV Jahn verpaßte im Endspiel
knapp die Titelverteidigung

SCHNEVERDINGEN. Bei der
Deutschen Faustballmeister-
schaft der weiblichen Jugend A in
Barby/Sachsen-Anhalt verpaßte
der TV Jahn Schneverdingen
denkbar knapp eine erfolgreiche
Titelverteidigung. Im Endspiel un-
terlag er dem favorisierten TV
Bretten mit 26:27 und mußte mit
der Vizemeisterschaft vorlieb neh-
men. Bronze holte sich der Ahl-
horner SV. Bei überaus schwieri-
gen Wetterbedingungen hatten es
die Spielerinnen nicht nur mit
dem Gegner zu tun, sondern
mußten zudem gegen den orkan-
artigen Wind ankämpfen. Es
spricht für die Klasse der Mann-
schaften, daß dennoch hervorra-
gende Spiele zu sehen waren.

Besonders die Teams in der End-
runde hatten sehr gutes Niveau. Der
TV Jahn war als Titelverteidiger ge-
startet und wurde seiner Favoriten-
rolle voll gerecht. Er wurde erst im
ausgeglichenen Endspiel gestoppt,
als er das Glück nicht auf seiner Sei-
te hatte und einen Vorsprung ver-
gab. Aufgrund der schwierigen Vor-
zeichen durfte man im Lager des TV
Jahn mit der Vizemeisterschaft voll-
auf zufrieden sein. Immerhin hatte
man bereits in der Vorrunde
Schwerstarbeit zu leisten und auch
das Halbfinale gegen Hirschfelde
hatte es in sich. Betrachtet man das
Endergebnis der Meisterschaft aus
Sicht der Niedersachsen, ist das
schlechte Abschneiden des SV Dü-
denbüttel auffällig. Die Staderinnen
begannen stark, hatten dann jedoch
wenig Moral, als man nach einem
Entscheidungsspiel die Vorrunde
nicht überstand. 

Positiv der dritte Platz des Ahlhor-
ner SV, der sich nach mäßiger Lei-
stung am ersten Tag steigerte und
den Mitfavoriten Hirschfelde um
Platz drei besiegte. Hirschfelde war
noch sichtlich von der Halbfinalnie-
derlage gegen den TV Jahn ge-
zeichnet. Am Ende standen die
Mannschaften ganz vorne, die das
beste Nervenkostüm besaßen und
mit den widrigen Windverhältnissen
am besten klar kamen. Der Weg des
TV Jahn ins Endspiel war schwierig
und mußte regelrecht erarbeitet wer-
den. 

Alle Spiele der Vorrunde verliefen
spannend und gingen knapp aus.
Düdenbüttel leistete wie bei der
Norddeutschen Meisterschaft er-
heblichen Widerstand und wurde
erst in der  Schlußphase mit 32:29
bezwungen. Auch Eibach-Nürnberg
konnte nur unter Mobilisierung letz-
ter Reserven 35:32 besiegt werden.
Eine nicht einkalkulierte Niederlage
gab es gegen Schwerin. Mit 35:36
hatte man hier knapp das Nachse-
hen, weil die Abwehr schwächelte.
Die hohen Resultate des TV Jahn
zeigten auf, wo die Stärken und
Schwächen zu finden waren. Der
Angriff mit Frauke Cordes an der
Spitze dominierte, die Deckung da-
gegen ließ zu viele „normale“ Bälle
passieren.  Die Deckung steigerte
sich erst im Laufe der Meisterschaft,
was auch nötig wurde. 

Dennoch wurde der TV Jahn Sie-
ger seiner Vorrundengruppe.
Schwerin fing sich eine Niederlage

gegen Düdenbüttel ein und kam wie
der TV Jahn auf 6:2-Punkte. Ein Ent-
scheidungsspiel mußte Klarheit brin-
gen. Diese Partie  war spannend
und ging sogar in die Verlängerung,
da es nach der regulären Spielzeit
unentschieden stand. Der TV Jahn
hatte ständig zurückgelegen und
glich mit dem Schlußpfiff aus. Erst
in der Verlängerung setzte sich der
TV Jahn ab und zog mit 26:21 direkt
ins Halbfinale ein. 

Den dritten Platz dieser Vorrun-
dengruppe holte sich Eibach durch
einen 18:13-Sieg im zweiten Ent-
scheidungsspiel gegen  Düdenbüt-
tel und schoß damit eine starke
Mannschaft aus dem Wettbewerb.
Die zweite Gruppe wurde vom TV
Bretten dominiert, auf den Plätzen
folgten Hirschfelde und Ahlhorn. Der

Hallen-B-Jugendmeister Güstrow
und der Veranstalter Barby blieben
hier auf der Strecke. Am zweiten
Spieltag setzten sich in der Qualifi-
kation Hirschfelde gegen Eibach
(32:23) und Ahlhorn gegen Schwe-
rin (39:36) durch. Damit lauteten die
Halbfinalpaarungen  Schneverdin-
gen/Hirschfelde und Bretten/Ahl-
horn. Bretten kontrollierte sein Halb-
finale recht schnell und zog unge-
fährdet mit 32:24 ins Endspiel ein.
Schwieriger hatte es der TV Jahn
gegen Hirschfelde. Zwei ausgegli-
chene Teams kämpften um jeden
Ball und lieferten sich einen offenen
Schlagabtausch. Die Hauptangrei-
ferinnen auf beiden Seiten standen
im Mittelpunkt. Hirschfelde war in
der Feldabwehr etwas stärker, was
der TV Jahn jedoch durch die
Schlagstärke seines Angriffs aus-
glich. Entschieden wurde dieses bis
zum Schluß spannende Match
durch die geringere Fehlerquote im
TV Jahn-Angriff. Der Titelverteidiger
hatte lange zittern müssen, ehe das
28:24 unter Dach und Fach und das
Finale erreicht war. 

Schneverdingen und Bretten hat-
ten sich in den letzten Jahren des
öfteren gegenüber gestanden und
waren auch dieses Mal Garant für
kurzweilige Unterhaltung. Das Fina-
le verlief völlig ausgeglichen und
hatte letztlich mit Bretten einen
glücklichen Sieger. Lange Zeit konn-
te sich keine Mannschaft mehr als
zwei Punkte absetzen. Dramatisch
wurde es, als es der TV Jahn durch
starke Aktionen schaffte, auf vier
Punkte davonzuziehen, diesen Vor-
sprung aber nicht verteidigte. Mit ei-
nem Leinenfehler in guter Position
und einem anschließenden knappen
Ausball bei der Angabe sowie einem
As der Brettener war der komforta-
ble Vorsprung dahin. 

Bretten war wieder im Spiel und
nutzte jetzt Unsicherheiten in der
Jahn-Abstimmung zum 26:27. Die
Zuschauer waren begeistert, der TV
Jahn etwas enttäuscht, da er den
Sieg vor Augen hatte. Dennoch gab
es Lob von allen Seiten. Der TV
Jahn hatte sein Ziel, das da hieß, ei-
ne Medaille zu erringen, jedoch voll
erreicht.  Die Mannschaft kann in
dieser Aufstellung noch im nächsten
Jahr spielen und startet in der jetzt
anlaufenden Hallensaison bereits
den nächsten Versuch. Der Vize-
meister spielte mit Frauke Cordes,
Ludmilla Leibel, Olga Leibel, Katrin
Reyels, Svenja Röhrs und Kathrin
Schröder. 

Verpaßte bei der Deutschen Faustballmeisterschaft der weiblichen
Jugend A in Barby/Sachsen-Anhalt nur knapp eine erfolgreiche Titel-
verteidigung: Die Mannschaft des TV Jahn Schneverdingen.

Dritter Platz für Werner Trapp
SCHNEVERDINGEN. Werner

Trapp vom Schneverdinger Ten-
nis-Club sicherte sich kürzlich bei
den Bezirksmeisterschaften in
Celle durch den Einzug ins Halb-
finale den dritten Platz in der Her-
ren-55-Konkurrenz. Als weitere
Teilnehmer waren bei den Herren
Nils-Daniel Opitz und Jan-David
Opitz sowie Christian Ritter und
Carsten Rieke dabei.

In einem hart umkämpften Vier-
telfinale konnte sich Werner Trapp
nach mehr als drei Stunden Spiel-
zeit gegen Peter Schoor (TC Wiet-
zenbruch) mit 6:7, 6:3, 6:4 durch-
setzen. Im Halbfinale fehlte dann die
notwendige Kraft: Das Spiel gegen
Dr. Schmidt (TAE Celle) endete 3:6,
3:6. 

In der Herren-A-Konkurrenz spiel-
te Nils-Daniel Opitz in der ersten
Runde gegen Rene Sonders (TC
Schwarmstedt) und setzte sich glatt
mit 6:3 und 6:1 durch. In der zwei-
ten Runde traf er auf den an Num-
mer acht gesetzten Julius Meyn
(Uelzen), gegen den er mit 2:6, 4:6
unterlag. Christian Ritter verlor in der
ersten Runde gegen Marco Ehrich

Werner Trapp vom Schneverdinger TC (r.) sicherte sich bei den
Bezirksmeisterschaften in Celle in der Herren-55-Konkurrenz den drit-
ten Platz.

(TC Lilienthal) mit 1:6, 3:6. Carsten
Rieke hatte in der ersten Runde ein
Freilos und traf danach auf den im
vergangenen Jahr noch für Schne-
verdingen spielenden und an Num-
mer sechs gesetzten David Peuyn
(Jesteburg). Der Schneverdinger un-
terlag mit 7:6, 3:6 und 2:6. In der

Herren-B-Konkurrenz trat Jan-David
Opitz an. Er verlor sein Duell gegen
Sebastian Friedhoff (TC Lilienthal)
mit 2:6 und 3:6. In der Trostrunde
gewann er gegen einen Celler das
erste Spiel 6:0, 6:1, das zweite Spiel
gegen Hans-Konstantin Hoepfner
(TAE Celle) verlor er 6:7 und 4:6.

Heide-Park erwartet 
mehr als 2000 Läufer

SOLTAU.Wenn am kommenden
Samstag um 12 Uhr der erste
Startschuß zum 33. Hermann-
Löns Gedächtnislauf im Heide-
Park Soltau ertönt, dann wird die-
ser von keinem geringeren als
dem frischgebackenen Vizewelt-
meister über 400 Meter, Ingo
Schultz, gegeben.

Schultz, der für die LG Olympia
Dortmund startet, gewann vor weni-
gen Wochen bei der WM in Edmon-
ton/Kanada sensationell die Silber-
medaille in seit langem von einem
deutschen Läufer nicht mehr erziel-
ten 44,87 Sekunden und war dabei
im Zwischenlauf sogar mit 44,66 Se-
kunden eine noch bessere Zeit ge-
laufen. Der Kontakt zwischen dem
Heide-Park, dem Ausrichter und
Schultz entstand über seinen Trai-
ner Jürgen Krempien, der mit seinen
Kindern sogar aktiv an diesem Lauf
teilnehmen wird. Schultz wird nach

seinem Lauf für Aktive, Trainer und
Zuschauer für Autogramme zur Ver-
fügung stehen.

Äußerst zufrieden zeigt sich der
ausrichtende MTV Soltau und der
Heide-Park auch in diesem Jahr
wieder über die erfreuliche Melde-
resonanz. So lagen bereits bis zum
Sonntag rund 2100 Meldungen aus
259 Vereinen aus dem gesamten
norddeutschen Raum sowie aus
Polen und Frankreich vor. Dabei
gehört die jüngste gemeldetete Teil-
nehmerin Pauline Bleckmann vom
MTV Soltau dem Jahrgang 1998 an,
während der älteste Teilnehmer Hel-
mut Ermgassen vom TuS Celle 92
bereits 81 Jahre alt ist. 

Gespannt sein darf man vor allem
auf die Entscheidung im Männer-
Hauptlauf über 9400 Meter (Start um
14.30 Uhr) sein. Denn hier sind
neben bekannten Spitzenläufern
aus Niedersachsen, Bremen und

Hamburg auch drei polnische Athle-
ten am Start, die bereits vor mehre-
ren Jahren ihre Klasse beim Her-
mann-Löns-Lauf im Heide-Park Sol-
tau demonstriert hatten.

Aber auch die Läufer aus dem Hei-
dekreis Soltau werden sicherlich
versuchen, vor heimischen Publi-
kum vordere Plätze zu belegen, so
das hier packende Zweikämpfe zu
erwarten sind.

Für Kurzentschlossene besteht
noch bis Mittwochabend die Mög-
lichkeit, sich für den Lauf anzumel-
den. Allerdings weist der Ausrichter
darauf hin, das dieses ausschließ-
lich in schriftlicher Form per Fax
(05191) 977125 oder Email (rudi-
mayer@t-online.de) möglich ist. Alle
weiteren Infos zu dieser Veranstal-
tung finden Interessierte auf der
Homepage des MTV Soltau unter
www.mtv-soltau-leichtathletik.de.

Beim diesjährigen Hermann-Löns-Gedächtnislauf erwarten der MTV Soltau und der Heide-Park
mehr als 2000 Läuferinnen und Läufer.

Segler-Sommerfest
SOLTAU. Der Segelverein Soltau

feierte kürzlich sein traditionelles
Sommerfest  am  Flüggenhofsee in
Munster. Die Mitglieder trafen sich
bei bestem Wetter zu Kaffee und
Kuchen sowie zum  anschließenden
Grillen. Bis in den Abend hinein wur-
de über gemeinsame Törns auf der
Ostsee sowie Abenteuer auf dem
Ratzeburger See gesprochen und
dabei so manches „Seemannsgarn“
gesponnen.

Eingladen waren auch die zehn
Kinder, die hier ihre Opti-Prüfung ab-
legen sollten. Mit Bravour zeigten
sie ihre Manöver und Seemanns-
knoten unter den Augen ihrer Fami-
lienangehörigen und des Prüfers
Christian Verchau, der als Vorsit-
zender des Segelvereins auch die
Zulassung des Deutschen Segler-
verbandes (DSV) besitzt. Die Prü-
fung war zugleich der Abschluß der
im Mai begonnenen Ausbildungs-
saison am Heidesse in Müden unter

der Leitung des Jugendwartes Tho-
mas Körtge aus Soltau. Die Kinder
konnten dann unter Beweis stellen,
was sie gelernt hatten:  Eine Regat-
ta auf einem Dreieckskurs verlang-
te ihnen in zwei Vorläufen und ei-
nem spannenden Endlauf alles ab. 

Gewinner und glücklicher Besitzer
eines Pokals wurde Robin Euhus
aus Soltau. Alle Kinder erhielten ih-
re DSV-Jüngstenscheine und Ur-
kunden über die Teilnahme an der
Regatta.

Die „Opti-Kinder“ mit Jugendwart  Thomas Körtge. Mitte: Robin
Euhus, Gewinner der Regatta.

ASV lädt ein
FASSBERG. Der ASV Faß-

berg lädt seine Mitglieder am
28. September um 19.30 Uhr
zur Versammlung in das Sport-
heim ein. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
Neuwahlen im Vorstand.

Teamlauf
MUNSTER. Zum Saisonab-

schluß veranstaltet der Mo-
dellbau-Club Munster am kom-
menden Wochenende auf dem
Hollmoorring einen Vier-Stun-
den-Teamlauf für Großmodel-
le. Am Samstag ist die Strecke
ab 9 Uhr für die beteiligten
Fahrer zum Training frei. Am
Sonntag ist die Gesamtlaufzeit
in zwei Finale von jeweils zwei
Stunden aufgeteilt. Das erste
Rennen wird um 10 Uhr, das
zweite Rennen um 14.15 Uhr
gestartet.



Wir suchen einen Verteiler fŸr

BORSTEL IN DER KUHLE
(BISPINGEN)

Ihre Chance, nebenbei

GGGG EEEELLLL DDDD
zu verdienen!

Sie werden
gebraucht!

WŸnschen Sie sich auch das
GefŸhl, gebraucht zu werden
und etwas geleistet zu haben?

Sehr gut. Wir brauchen Sie als
engagierte und freundliche

Voll- u. Teilzeitkraft
bei 5-Tage-Woche,
ca. 2266.- DM Verdienst (mtl.)
+ Extras, gesucht fŸr
Bispingen, Horstfeldweg 3.

Interessiert?

Dann rufen Sie uns an und
vereinbaren einen Termin
mit Hrn. Engelhardt,
Tel. 05194 / 982010.

Wir freuen uns
auf Ihren Anruf!

Heide-Kurier
Redaktion
Kirchstra§e 4
29614 Soltau

Wir suchen
zum 01. Oktober 2001 oder spŠter

Redakteur/in und
VolontŠr/in
zur VerstŠrkung unserer Redaktion.

Wenn Sie in unserem Team mitarbeiten mšchten,
die FŠhigkeit besitzen, auf andere Menschen zuzu-
gehen, und einsatzfreudig sind, bewerben Sie sich
bitte schriftlich mit den Ÿblichen Unterlagen.

Diplom-Kaufmann

Christine Dransfeld J Ÿrgen Dransfeld
Vereidigter BuchprŸfer Steuerberater
Steuerberater

Wir suchen zu sofort fŸr unsere BŸrorŠume in Soltau eine
zuverlŠssige, selbstŠndig arbeitende

Reinigungskraft
an 5 Tagen in der Woche (Mo. bis Fr., tŠgl. ca. 2 Stunden, ab
17.30 Uhr, bei freier Zeiteinteilung).

Bitte setzen Sie sich telefonisch mit unserem BŸro in Soltau,
Frau Klausing, unter Telefon (05191) 9696-0, in Verbindung. 

Verdener Stra§e 8 Wilhelmstra§e 9
29640 Schneverdingen 29614 Soltau
Telefon (05193) 4081 Telefon (05191) 96960
Telefax (05193) 3322 Telefax (05191) 96 9679

Ihr Dienstleistungsteam sucht noch VerstŠrkung.

Bauhelfer sowie FachkrŠfte
fŸr den Bereich Fassadenbau gesucht.

Ð FS Kl. 3 erforderlich Ð

Bitte melden unter:
� 0 51 95 - 93 37 46 oder 01 71 - 3 86 02 60

Heidehotel

Winsener Str. 109 á29614 Soltau
� 0 51 91 / 96 60

Unser Team braucht VerstŠrkung!

ZIMMERM€DCHEN
Ð zur Aushilfe Ð

und  AUSHILFE
fŸr den Fr Ÿhst Ÿcksservice

auf 630.- DM-Basis gesucht!

10 - 100 kg
abnehmen?

Gesucht werden nur
ãschwere F ŠlleÒ

Unverbindl. Beratung und Betreuung
Petra Heins

Telefon (0 42 65) 95 38 83
www.PetrasFigur.com á Code: PH66

Wir suchen zuverlŠssiges
Raumpflegepersonal
auf DM 630.- Basis in Soltau
AZ: ¥ von 5.30 - 7.30 Uhr oder
AZ: ¥ von 9.00 - 11.00 Uhr
Auch als Urlaubsvertretung.

NGR
GEB€ UDEREINIGUNG GmbH
Telefon (05191) 13645

oder (01 71) 3126068 (Wannag)

Briefzusteller fŸr den Bereich
Munster u. Soltau gesucht.

Pkw oder Fahrrad wird gestellt
Telefon (05199) 985913

Mitarbeiter f Ÿr Lager und Pro-
duktion zur Festeinstellung
gesucht. PKW von Vorteil. Haury
Personalleasing GmbH , 0 51 61 /
94 56 10

Staplerfahrer mit Schein zur Fest-
einstellung gesucht. PKW von Vor-
teil. Haury Personalleasing GmbH ,
0 51 61 / 94 56 10

Med. Masseurin
bevorzugt mit Lymphdrainage
gesucht. Teilzeit auch mšglich

Bewerbungen unter
Chiffre 9998 HK Soltau

R + B Dienstleistungs GmbH
sucht Reinigungskr Šfte 

im Bereich Soltau,
in der Zeit von 9-11 u. 18-20 Uhr.

Tel.: 01 71 / 5 07 20 20

Mitarbeiter f Ÿr Heimt Štigkeiten
gesucht. Info kostenlos

anfordern.
Tel. 01 80 - 5 13 65 13

(24 PF/Min.)

Mitarbeiter dringend fŸr Mon-
tage- und Schreibarbeiten von
zu Hause aus gesucht!  3000.-

DM Verdienst mšglich. Kostenloses
Sofortinfo! Tel.: 0 18 05 / 68 68 18
(Bundesweit 24 Pf/Min.)

Mitarbeiter gesucht
mit deutsch-russischen

Sprachkenntnissen, die sich
beruflich und finanziell

umorientieren mšchten.
Wir bieten einen  guten Lohn

ca. 4.000.- DM und Ausbildungs-
mšglichkeiten mit Abschlu§-

prŸfung bei IHK. Auskunft vorab
Do. u. Fr. von 9 - 17 Uhr.

Tel. 0 42 02 / 97 73 47

HH..  MMaahh ll eerrH. Mahler
FleischerfachgeschŠft

Soltau ¥ Quergasse 1 ¥
Telefon (0 51 91) 39 79

Wir suchen
Fleischergesellen

oder erfahrenen
Helfer

www.Regio-Platz.de
Wir suchen

Mitarbeiter/Handelsvertreter
fŸr den Vertrieb im Internetbereich.

Bereits erfolgreich in:
Niedersachsen, Sachsen-Anhalt,

Brandenburg, Nordrhein-Westfalen,
Hessen, ThŸringen

Wir suchen zum Aufbau
des Vertriebs in

Niedersachsen

12 Mitarbeiter

Marcus Kohl
Bezirksleiter fŸr die Tyron Tex GmbH

Auerhahnweg 7 á 29633 Munster
Tel.: 0 51 92 / 887869 á Fax 887867
E-mail: m.kohl@tyron-tex.de

www.tyron-tex.de

Textilverk Šuferin
in Teilzeit gesucht. Arbeitszeit

nach Vereinbarung.

Chiffre 9997 an den HK Soltau

Neues junges ModegeschŠft
in Soltau sucht per sofort 

junge/n Filialleiter/in
und VerkŠufer/in auch Teilzeit

Tel.: 040/677 50 07

Suche ab sofort zuverlŠssige
Mitarbeiterin fŸr sonntags,
auch gerne Rentnerin im Verkauf

in Schneverdingen.
Tel. 01 70 / 8 55 22 98

Samenspenden! Bis DM 3000.- im
Monat! Wo? Tel. 06134/7522687032

Fax-Abruf: 06134/7522686032

CLAVI:
Fu§pflegeschule

Auf in die FŸ§e!   www.clavi.de

Neue Kurse, Spartermine nutzen
22299 HH, Alsterdorfer Str. 77

Gratis-Info (040) 51 49 34 35

heide kurier
Ihr starker

Partner
in Sachen
Werbung!

Ausstellung zum Tierschutz
SCHNEVERDINGEN (mwi). Mit

einer Tierschutzausstellung beson-
derer Art mšchte der Tierschutz-
verein Schneverdingen jetzt auf ver-
schiedene Problembereiche auf-
merksam machen: So werden nicht
nur Plakate, Informationstafeln und
andere Exponate, sondern auch
KŸnstlerbilder, die freilebende Hau-
stierrassen zeigen, zu sehen sein.
Eršffnet wird die PrŠsentation in der
Schneverdinger Freizeitbegeg-
nungsstŠtte (FZB) von BŸrgermei-
ster Fritz-Ulrich Kasch am kom-
menden Sonntag, dem 16. Sep-
tember, um 11 Uhr.Sie lŠuft bis zum
13. Oktober und ist tŠglich von 15
bis 17 Uhr gešffnet.

Wie Dr. Renate Carstensen vom
Schneverdinger Tierschutzverein

Schautafeln (Foto) und andere Exponate machen auf die verschiede-
nen Problembereiche im Tierschutz aufmerksam.

erlŠutert, spanne die Ausstellung ei-
nen weiten Bogen. So reichen die
Themen von Tierversuchen und -
transporten Ÿber ausgesetzte Tie-
re, intensive Massentierhaltung und
das Elend von Katzen bis hin zu
schlechter Tierhaltung vor Ort. Dar-
Ÿber hinaus werden aber auch Be-
reiche wie Vogel- und Wildschutz,
vom Aussterben bedrohte Tier- und
Pflanzenarten sowie die Umwelt-
gefŠhrdung allgemein angespro-
chen.

Die nštigen Exponate werden un-
ter anderem von NABU, Verein Na-
turschutzpark (VNP) und JŠger-
schaft sowie dem Verein ãGnaden-
brot fŸr PferdeÒ zur VerfŸgung ge-
stellt. Diese Organisationen sind
auch bei der Eršffnung vertreten
oder schicken eine Gru§adresse -
wie auch das Tierschutzzentrum der
TierŠrztlichen Hochschule Hanno-
ver und der Tierschutzbund. Einge-
laden zu dieser Ausstellung sind
natŸrlich nicht nur die Mitglieder des
Schneverdinger Tierschutzvereins,
sondern auch alle anderen Interes-
sierten.

Kindergarten
SODERSTORF. Einen Flohmarkt

ãrund ums KindÒ organisiert der Kin-
dergarten Soderstorf: Am Samstag,
dem 20. September, von 14 bis 16
Uhr in der Mehrzeckhalle Soder-
storf.

Senioren im Lippener Land
Eine fr šhliche Woche verbrachten die Senioren der Johanniskirche
Soltau und der Schafstallkirche Munster j Ÿngst unter der Leitung von
Diakon Peter Schorling und der ehrenamlichen Mitarbeiterin Dietlind
Schl Ÿter in Detmold-Pivitsheide.Morgen- und Abendandachten sowie
ein Abendmahlgottesdienst brachten die Reiseteilnehmer schnell
nŠher zusammen. Aber auch das gesellige Miteinander kam nicht zu
kurz: Knobeln, Quizshow, ein Hausmusikabend und eine Hutmoden-
schau sorgen f Ÿr Spa§ und Unterhaltung. Bei einer Oldi-Hitparade
ging besonders ãdie Post ab Ò.Ausfl Ÿge ins Freilichtmuseum Detmold,
zum Hermannsdenkmal und nach Lemgo geh šrten ebenfalls zum
abwechslungsreichen Reiseprogramm. Die Senioren lobten die
Unterbringung im G Šstehaus Patmos, bedankten sich bei ihrer Rei-
seleitung Peter Schorling und Dietlind Schl Ÿter und freuen sich schon
jetzt auf die n Šchste Fahrt.


